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Die kleine Prinzessin.

Wenn die wunderfeine zierliche Prinzessin niedersteigt,
nieder in den grünen Garten
bleiben all die untertängen Diener
unbeweglich stehn. -

Sie sieht nur den Schmetterling,
der in roter Rosen Duft
taumelnd hängt in blauer Luft.

Also hing ich, denkt die Kleine,
weltverloren an den roten Lippen meines Liebsten - -

Dreht sich um ganz sacht
sieht die untertängen Diener
unbeweglich stehn -
Dreht ein wenig sich im Kreise,
fasst ihr zierlich feines Kleid,
dreht sich um - und lacht.


